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Bild 4. I A-Ackcrmaschine 1I !V[äulwurC" 

Bild 5. Dr..W-r..ru ftröd " RT 125" 

hintere Achsbrücke nimmt die H interachse mit Differential 
auf, die über ein Mehrgang-Schaltgetriebe angetrieben wird, 
Der Antriebsmotor ist ein Einzylinder-DKW-Ottomotor mIt 
etwa 8,75 PS b i 2800- 000 U1min, luftgekühlt. - G rößte 
Länge 2800, Breit 1750, Höhe 1620 mm, 

Hinsichtlich der Kraflrätler muß der Typ DKW-RT 125 er­
wähnt w e rden. Als im Jahr e 1920 de r e rste DKW-Motor mit 
122 cm" Hubraum und kaum l PS Leistung gesc.haffen wurd e, 
nannte man ihn Das Kle in e \Nunder. Heut I iste t man mit 
123 cm' 5 PS, allerdings bei 4800 U/ min, Die früheren Erfah­
rungen und W e iterentwicklungen haben eine Konstruktion 
geschaffen, dere n Serienfabrikation jetzt in Zschopau ange­
laufen ist. - Der Motor arbeitet mit d r "Schnür le-Spülung" 
(52 . 58 mm). hat Wälzlagerung, DKW-Batte riezündung und 
Li chtmaschine 6 V, 35/45 Watt, M c hrsch ibenk upplung in 0[' 
Kraftübertragung vom M otor zum Getriebe du reh ndlosc 
Hülsenkelte, Dreigangge trieb ~ mit Klauenschaltung und pt1 ­
sitiver Fußschaltllng, Di e lJbersetzungen sind : Motorge triebe 
2,75, Getriebe-Hinte rrad 2,86. - Insgesamt: Im 1. Gang 23, 
im 2, Gang 11,7 lind im 3. Gang 7,85, Das Vorderrad ist tel ­
,k.opge federt , das Hinte rrad h at gekapselte Geradwegf d e­
rung. - - Fahrzeuggewicht (ge tankt) 78 kg. Normverbrallch 
2,25 [/100 km, Höchstg eschwindigke it 75 km/h. Hing ,wies en 
sei noch auf günstigere Ausbildung lind Befestigung de r Kot­
fl üge\, Tachometer im Scheinwe rfe r, Werkzeugbehä lter im 
Tank, 

Ardie, ürnbe rg, ze igt e seine neue 125-cm'-"N E 125" ; e in 
Zweitakter mit Kreu zs tromspülung und Flachkolben (Bohrung­
SI, Hub 60 mm). Leistung 5 PS be i 5100 Uj min. - Drei­
sen iben-Kupplung) mi t Juridbela , Ardie-Dreiganggetri e be, 
kombinierte Fuß- und Handschaltung, 

Die Miag, Oberramstadt halt ihre Schleppe rty pen D 22 
tmd AD 33 mit Zwei- bzw , Dreizylinde r-Viertakt-Vorkamme r­
Dieselmotoren ausgestellt; ne uartig ist. die Vorde rachse in 
Doppellenkerbauart mit besonders guter Federung für hol­
perige Straßen. 

Ein von Walle r Kratzseh, Gößnitz, neuentwi< e lter Fahrrad­
HiUsmotor, 35 X 40 mm mit 1 PS Leistung bei 4500 U/min, 
leigte einen Weg, wie wir bei unsern besche idenen Ver hält­

nissen das Fahrrad mo torisieren können, ja wie a ueh für 
die Jugend möglich ist, im S elbstbau e in ganz k le ines uto 
mit 1 PS L istung un d 25 kml h zu schaffen (Bild 6), 

Im Fahrrad erfo lgt die K raftüberlr gung durch Re ibräd r, 
di gl e ichzeitig als Kupplung dienen, und dann na ch de m llin­
terrad mitte ls Roll nke tte , \ ie Bild 7 erk nnen läßt. Ein in 
das Motorgehäuse eingebaute r Schw ungrarlmagn e t gib l e inell 
14 mm lang e n Zündfunkc ll, De r Motor ist mit schwimm rl o s m 
Vergaser ausgerüstet und verbraucht normal 1,51/ 100 km; bei 
Ste igung e n üb r 8°;'0 muß le icht mitgetre t~n werde n, 

Be so nde rs von der Jugend umlagerl waren die Kralzsch­
M odellilugmo l oren, von denen die T yp I ratrno 10 schon in 
me hr als 10000 tüek ge liefert w urrl e '). Die kl einste n davo n 
sind in. Bild 8 wiede rgegebe n; ihr hauptsächlichste n Dat n 
sind : 

U/min PS G ewicht 
~ 

Benzinmot oren: 
Kfdtmo 03 ') 

06 
1,2.5 
2,5 

10 ve rlJ c sse rl 

11 -16 000 
1 '1 - 16 UOO 

11000 
lUOOO 

6 - 8000 

0,01 5 
0,03" 
0,07 
0,1 5 

0,35- U,45 

32 
4!J 
!J8 

175 
420 

' ) b nU ll BohruIH.: , 10 mm Hub. 

De r Molor hat also das Leistungsge w icht von 0,93 kg/PS 
trotz se ine r Kle inhe it, und 47 PSfL, 

Der Kratmo 10 w ird übrigens a uch als Glühkerzenmotor ge ­
baut. Anlassen e rfolgL mit kkumulator von 1,5 V, dann g8ht 
der Betri eb mit Selbstzündung (also ohne Zündspule, Unter­
bredl e r und Kondensator) w ite r. Die Kompression ist im 
B trieb durch kleinen H e be l v ers te llbar. - Dieser v e rbesser t<' 
Kratmo 10 wie auch di e sogenannten "Ve rgase r-Dies e lmo to ­
ren" können auch kalt (durch Anwerfen des kleinen Prope l­
le rs) gestarte t werde n und laufen dann mit Se lbstzündung in-

t) A us filhrli c he. ü l,.., d ie e Klcinstmo!oten: MTZ , 8, J ~ . (1947). Nr. 5, 
S . 77 - 79. 

BUd 7. <10 - n·: -Kratzsch-Mo toT im Fah l I rH t 


